
Osterläuten  
Am Ostersonntag, den 12. April 2020 um 12 Uhr 
 
Auf der ganzen Welt beten zum Osterläuten 2020 Menschen und 
denken aneinander. Wir laden Sie zum Osterläuten um 12 Uhr zu 
einer kurzen Andacht und einem Gebet ein.  
 
Während des Osterläutens können Sie diesen Text aus der Bibel zu 
Ostern lesen: 
 

A Ω 



Fürbitten 
Jesus Christus, 
wir sind verbunden. 
Als Menschen mit Menschen. 
Als glaubende Menschen miteinander. 
Als glaubende Menschen mit Dir, Christus. 
Zu Ostern bist Du über deine Grenzen gehoben worden,  
über die Grenzen vom Tod zum Leben  
von Gottes Hand. 
Du bist auferweckt worden, damit auch wir auferweckt werden. 
Du bist auferweckt worden, um uns für das Leben stark zu machen, 
um uns Weite und Licht zu schenken, 
wenn wir selbst an Grenzen kommen. 
Mitten im Leben 
und auch im Sterben. 
Gottes Hand hebt aus den Tiefen heraus. 
Wir staunen darüber und leben davon. 
Danke, Gott. 
Wir bringen Dir unsere Gedanken, unser Danken und unser Sorgen. Jetzt. 
Stille 
Wir denken an alle, die wir lieben, an Familien, Freunde, an Menschen, 
die uns fehlen. Wie gerne würden wir die Ostertage zusammen verbrin-
gen. Wir denken an sie. 
Stille. 
Wir denken an alle, die in diesen Zeiten noch einsamer sind. 
Stille. 
Wir denken an alle Kranken. Und an alle Kranken in Krankenhäusern, an die Menschen in Al-
ten- und Pflegeheimen, die keinen Besuch haben können. 
Stille. 
Wir denken an alle, die helfen. Sie setzen sich und ihre Kraft und ihre Gaben füreinander ein. 
Stille. 
Was uns heute noch wichtig ist, bringen wir jetzt in der Stille vor dich. 
Stille 
Wir sind Deine Menschen. Wir sind miteinander verbunden. Leben aus Deinem Licht und beten 
zu Dir mit den Worten, die uns im Herzen wohnen: 
 

Vater unser im Himmel, geheiligt werde Dein Name. Dein Reich komme. Dein Wille ge-
schehe, 
wie im Himmel so auf Erden. Unser tägliches Brot gib uns heute. Und vergib uns unsere 
Schuld, wie auch wir vergeben unsern Schuldigern. Und führe uns nicht in Versuchung, 
sondern erlöse uns von dem Bösen. Denn Dein ist das Reich und die Kraft und die Herrlichkeit 
in Ewigkeit. Amen. 
 

Segen 
Gott segne uns und behüte uns. 
Gott lasse sein Angesicht leuchten über uns und sei uns gnädig. 
Gott erhebe sein Angesicht auf uns und gebe uns Frieden. Amen 
 
(nach einem Gottesdienstvorschlag von Fritz Baltruweit & Elisabeth Rabe-Winnen aus dem Michaeliskloster, Evangelisches 
Zentrum für Gottesdienst und Kirchenmusik) 


